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Besprechungspunkte  

 

 

 

 

 

 

 

  

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Begrüßung erfolgt durch Marie-Louise Dralle. Die Sitzung findet auf Grund der Nachhaltigkeitswoche in 
HS 5 statt. 
Es sind 19 Mitglieder in der Sitzung anwesend. Das StuPa ist somit beschlussfähig. 

  

2. Vorstellung der StuPa-Mitglieder 

Da dies eine Sitzung für alle Interessierten am StuPa ist, stellen sich die Mitglieder des Gremiums vor: 
 
Marie ist für die Liste „Wir für Euch A“ im StuPa und amtierende Vorständin. 
Luisa ist für die Liste „Wir für Euch W“ im StuPa und stellvertretende Vorständin. 
Christoph ist für die Liste „Wir für Euch N“ im StuPa und ebenfalls stellvertretender Vorstand. 
Hannes ist für die Liste „Wir für Euch A“ im StuPa. 
Bastian ist für die Liste „Wir für Euch A“ im StuPa. 
Theresia ist für die Liste „Wir für Euch A“ im Senat und damit kraft Amtes im StuPa. 
Johanna ist für die „Grüne Liste“ im StuPa. 
Anna ist für die „Grüne Liste“ im StuPa. 
Tabea ist für die „Grüne Liste“ im StuPa. 
Alexander ist für die Liste „WiPäd“ im StuPa. 
Simon ist für die Liste „AHS – Aktive Hohenheimer Studierende“ im StuPa. 
Fabian ist für die Liste „Wir für Euch W“ im Senat und damit kraft Amtes im StuPa. 
Dominik ist für die Liste „Wir für Euch W“ im StuPa. 
Kevin ist für die Liste „Wir für Euch W“ im StuPa. 
Vernice ist für die Liste „Wir für Euch N“ im StuPa. 
Nora ist für die Liste „Wir für Euch N“ im StuPa. 
Paula ist für die Liste „Wir für Euch N“ im Senat und damit kraft Amtes im StuPa. 
Lena ist für die Liste „KoWi“ im StuPa. 
Sophie ist für die Liste „KoWi“ im StuPa. 

  

3. Genehmigung der Tagesordnung 

Der TOP 7: Finanzanträge wird gestrichen. 
Der TOP 11: Überarbeitung der studentischen Gremienrichtlinie wird vertagt. 
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

  

4. Genehmigung der Protokolle vom 10.04.2019 und 24.04.2019 

Die Protokolle vom 10.04. und 24.04.2019 werden mit redaktionellen Änderungen einstimmig angenommen. 
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5. Studierendenbefragung: Sicherung der Qualität in der Lehre 

-Frau Behle ist als Gast anwesend. Sie bekleidet das Referat Qualitätsmanagement im Rektoratsbüro. 
-Das StuPa soll frühzeitig über die Pläne informiert werden. Was denken die Studierenden über die Qualität in 
der Lehre. Dazu liegen nur sehr wenig Informationen vor, hauptsächlich administrative Daten und 
Absolventenbefragungen: Wie denken Studierende im Nachhinein über die Lehre? Dies ist aber zwei Jahre 
danach und viel zu spät. 
-Auch von den jetzigen Studierenden soll ermittelt werden, was sie über ihr Studium denken. Daher ist die 
Studierendenbefragung geplant: Welche Module/Professor_innen sind gut oder weniger gut? 
-Studierende im Bachelor im ersten Studienjahr sollen befragt werden bzw. sind die Zielgruppe, später sollen 
auch Studierende im 3. Studienjahr, kurz bevor sie abschließen, befragt werden. Diese Aussagen sind sehr 
relevant. 
-Zeitraum: ein Monat vor dem ersten Prüfungszeitraum. Das StuPa soll im Vorfeld Feedback zum Fragebogen 
geben und bekommt die Ergebnisse nach der Befragung vorgestellt. 
-Nur bei Teilnahme der Studierenden kann ermittelt werden, wie die Qualität der Lehre verbessert werden 
kann. 
-Verbreitung: Die Studierenden kriegen eine Mail mit individuellen Link über die Uni-Email, private Email- 
Adressen oder Ilias als persönliche Nachricht. 
 
-Der Fragebogen kommt noch einmal per Mail. Bis nächsten Mittwoch kann Feedback beim Vorstand des 
StuPa eingereicht werden, dieses wird dann gesammelt weitergeleitet. 
 
-Es wird schwierig, ein vernünftiges Feedback zu bekommen, da Studis oft uninteressiert sind und nicht an 
Evaluationen für Module teilnehmen. Dies müsste besser beworben werden. 
-Studierende müssen überzeugt sein, dass die Umfrage etwas bewirkt. 
 
-Es sollte die Geschichte erzählt werden, warum es zu dieser Umfrage kommt. Es gibt sehr viele Kanäle in der 
Uni, die als Werbeplattform genutzt werden können. 
 
-Das Thema der Attraktivität der Uni und wie diese verbessert werden kann und wie zufrieden die 
Studierenden in der Uni sind, soll in der nächsten Senatssitzung besprochen werden. Wie ist die Umfrage 
damit zu vereinbaren und zielen diese beide auf dasselbe ab? 
 
-Großes Ziel: Die Lehre soll permanent verbessert werden. Nicht nur auf Modulebene, sondern auch im 
Angebot und welche Module z.B. gut zusammenpassen. Durch wiederholte Umfragen kann man ein Bild 
zusammenfügen. 
 
-Die Angabe der Email ist freiwillig, kann eventuell auch noch durch den Datenschutz gekippt werden. 
 
-Parallel sollte eine Umfrage für Leute, die überlegen ihr Studium abzubrechen durchgeführt werden. Durch 
Angabe der Email wäre die Möglichkeit gegeben, Rückmeldung zu den Angaben zu erhalten. 
 
-Ziel: Eine Teilnahmebeteiligung von ca. 20% wären auswertbar. 
 
-Die Studierendenschaft soll die Unterstützung offen kundtun. 
 
-Es wäre es sinnvoll, die Befragung auf die einzelnen Studiengänge einzugrenzen. Dies wird in dem ersten 
Teil des Fragebogens geklärt. 
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6. Bericht AStA 

Der AStA ist das ausführende Organ der Studierendenschaft und dem StuPa rechenschaftspflichtig. Die 
Vorstände berichten. 
Vorstand: 
-Hochschulfinanzierung: Es gab ein Treffen mit dem Rektor und der Kanzlerin, bisher gibt es jedoch noch 
keine neuen Erkenntnisse. Das Thema wird auch auf der LRK besprochen – Verhandlungen mit Land BaWü 
stehen aus. Die derzeitige Hochschulfinanzierung läuft 2019 ab. Dort sidn auch die QSM ein Thema, diese 
stehen aber derzeit nicht im Fokus. 
-Lernräume: Die Phytomedizin wird wegfallen, bisher gibt es keine Alternative, die Mensa bleibt bis März 2021 
mindestens als Lernraum erhalten. 
-Speisemeisterei: Sie will ein Bistro etablieren und da auch Studierende locken, es soll Rabatte geben, es soll 
in den Lokalitäten der Speisemeisterei aufgebaut werden. 
-neuer Sprotreferent: Lucas Weide 
 
Politische Bildung: 
-Die Podiumdiskusion zur Regionalwahl in Stuttgart lief relativ gut. 
-Vorstellung des Kommunat: Wahl-O-Mat für die Kommunalwahl. 
-Podiumsdiskussion im Rahmen des Wissenschaftsfestivals ist in Planung, dieses Festival wird erstmal in 
Stuttgart durchgeführt. Stuttgart soll dabei als Wissenschaftsstadt weiter bekannt gemacht werden. Thema: 
„Mein StudiStuttgart- Wohnen und Bewegen in der Landeshauptstadt“. 
 
Öffentlichkeit: 
-Flyer und Plakate für die Wahlen sind in Arbeit und werden zur Ansicht nochmal über den Verteiler geschickt, 
rechtzeitig Werbung machen. 
-Die VS ist jetzt in UniNow vertreten. 
 
Skriptenbüro: 
-Mitarbeiter_innen gesucht, Bewerbungen an die Verwaltungsangestellte des AStA. 
-Der Vertrag für den Verkauf von Uni-Merchandise im Skriptenbüro ist noch nicht da. 
 
TMS: 
-Das Lärmgutachten wurde genehmigt. 
-Die Pläne für das Umweltamt sind unterzeichnet. 
-Die Wand in der Damentoilette muss aus Brandschutzgründen eingerissen werden. 
-Es wird ein neuer TMS-HiWi gesucht 
 
Veranstaltungen: 
-Die Bastelaktion für den Dies Academicus läuft an. 
-Spendenbarometer für die TMS bzw. den TMS-Verein. 
-Hau den Lukas und Riesen-4-gewinnt. 
-Am 17.06 findet das AStA-Helfer*innenfest statt 
 
Umwelt: 
-Die Nachhaltigkeitswoche läuft gerade, der Start war gut, das Event läuft bis Freitag. Die Zusammenarbeit mit 
der Uni ist gut gelaufen, kann als Basis für folgende Jahre genutzt werden. 
 
Wahlen: 
-Lose, für alle die wählen gehen mit Gutscheinen (KuGru, FSen, Eisschnuppe etc) werden verteilt. 
-Die Idee ist gut, ist auf jeden Fall einen Versuch wert, um die Wahlbeteiligung zu erhöhen. 
-Es soll nur ein paar Prozent der Lose auch Gewinne enthalten, allerding gibt es noch keine Vorstellung über 
die Ausgabenhöhe. 
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-Theresia dankt für die Präsentation und die Arbeit des AStA 
-Die Meinung der LAK zum Thema Hochschulfinanzierung soll eingeholt werden. Die nächste Sitzung ist 
19.05. in Heidelberg. Auch bei dem Vernetzungstreffen der SPD sollte das angesprochen werden. Die LAK 
wollte auch mit anderen Parteien Vernetzungstreffen planen. 
 
-Ausgleichsflächen für den Wegfall der Phytomedizin sind nicht vorhanden. Die linke Seite ist geschlossen, die 
Einzelarbeitsplätze werden im Laufe des Semesters geschlossen. Soll sich die VS hierzu positionieren? Das 
StuPa sollte dazu in der Tat einen Beschluss oder eine Stellungnahme öffentlich abgeben, dass die Uni die 
Lernräume zur Verfügung stehen sollte. Dies kann auch als Werbung für die Wahlen genutzt werden. 
-Für die nächste Sitzung sollte ein AK für die Stellungnahme gegründet werden. 
-Stellungnahme wird geschrieben von: Paula, Anna, Tabea, Johanna 
 
-Wie ist der Stand alter Witwer? Es wird bis Mitte Juni entschieden, wer oder was der reinkommt. Lernräume 
sind schwierig umzusetzen aufgrund fehlender Sanitärer Anlagen. 
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7. Bericht Senat 

-Fabian berichtet:  
-Es war eine sehr kurze Sitzung. Den Hohenheimer Lehrpreis erhält eine Doktorandin von KoWi. Dr. 
Catharina Vögele, die sehr innovative Lernkonzepte hat, was Gruppenarbeit angeht und auch auf die 
Bachelorarbeit sinnvoll vorbereitet. 
-Es gibt eine überarbeitete Nutzungsordnung der Hohenheimer Gärten, es ändert sich allerding nichts 
Gravierendes. 
- Es wurde über neue Berufungen abgestimmt: zwei in der Fakultät Agrarwissenschaften, eine in der Fakultät 
Naturwissenschaften und eine in der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. 
- Die Sitzung fand in der Aula mit Mikrofonen vor jeder Person statt, da der Senat ab nächster Legislatur 
größer wird. Lief gut, wird so vermutlich umgesetzt. 
-Der Landeslehrpreis wird auch vergeben und wir konnten auf Grund von Kommunikationsproblemen keinen 
Vorschlag einreichen. Die Frist wurde versäumt. Dies sollte in der Zukunft nicht wieder geschehen. 

  

8. Bericht Ausschüsse 

-Ausschuss Nachhaltigkeit: Nachhaltigkeitswoche läuft, es gab ein Treffen mit dem AKN und in 2 Wochen 
erneut eins. 
-Satzung: Das Rektorat hat die neue Satzung angenommen, Die Fachschaften haben Satzungsrecht, ein 
Treffen mit Herr Wörl findet am Freitag um 11 Uhr statt, damit die Satzungen einigermaßen ähnlich sind. 

  

9. Wahl eines neuen AKQL-Mitglieds sowie dessen Vertretung 

Es sollten Menschen aus der Fakultät Agrarwissenschaften nachrücken, um für eine paritätische Besetzung 
zu sorgen. 
Hannes schlägt Ronja Hepp und Josias Kern vor. 
 
Die Vorgeschlagenen stellen sich vor bzw. werden vorgestellt: 
Ronja studiert im 2. Semester AW und möchte sich engagieren. 
Josias studiert im 4. Semester, ist seit dem 1. Semester in der Fachschaft aktiv, steht auf der Wahlliste für den 
Fakultätsrat und stellt sich zur Wahl als Vorstand der Fachschaft auf. 
 
Jedes Mitglied hat eine Stimme bei dieser Wahl. 
Ronja Hepp bekommt 12 Stimmen. 
Josias Kern bekommt 7 Stimmen. 
Es wurden 19 Stimmen abgegeben. 
 
Ronja Hepp ist nun studentisches Mitglied im AKQL, Josias Kern die Stellvertretung. 
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10.  Wahlen 

-Die Wahlen sind Montag und Dienstag (24. Und 25.06). Es gab diesbezüglich ein Treffen mit der Wahlleitung. 
Nur diese Tage möglich, da man den Rest der Woche zum Auszählen braucht. Der Termin ist leider 
alternativlos. 
 
-Es werden noch Wahlhelfer*innen gesucht: Es muss das Wahlverzeichnis abgehackt werden und Hilfe beim 
Auszählen geleistet werden. Der Aufwand wird vergütet, aber nur wer nicht auf einer Liste steht. Selber darf 
trotzdem gewählt werden 
-Das Gentlemens Agreement wird besprochen: Wo dürfen Plakate hängen, was ist im Schloss erlaubt, ab  
wann darf Werbung gemacht werden? 
-Vorgehen wie in den letzten Jahren: 7 Tage vor der Wahl ab 17 Uhr dürfen Plakate aufgehängt werden, der 
Schlossinnenhof ist für Plakate tabu, Plakate von anderen Listen sollen hängen gelassen, pro Platz soll nur 
ein Set Plakate aufgehängt werden, Denkmalgeschütze Flächen sowie alle Glasflächen sind ebenfalls nicht 
erlaubt, keine Plakate runterreißen. 
-in den letzte Jahren gab es immer mal wieder Falschaussagen auf Plakaten. Diese sind illegal und sollen 
entfernt werden. (Aufwandsentschädigungen etc.). Betroffene Personen sollen ermächtig werden, diese 
Aussagen zu entfernen. Nur bei persönlicher Betroffenheit, nicht bei allgemeinen Fehlinformationen. Die 
Entscheidung darüber obliegt dem AStA- und StuPa-Vorstand 
-Für die Stände sollte Kontakt mit den Hausmeistern aufgenommen werden für Wasser, Strom, etc. Die 
Wahlleitung hat an die Hausmeister verwiesen. 
-Appell an die allgemeine Fairness, nichts oder niemanden zu verunglimpfen. Jeder sollte seine_ihre eigene 
Wahlwerbung machen und mit eigenen Inhalten überzeugen. 
 
-Beschluss über das Gentlemens Agreement mit Aufnahme des Zusatzes über Falschinformationen und was 
bei Falschaussagen auf persönlicher oder allgemeiner Ebene passieren soll. Auf persönlicher Ebene ist das 
schon rein rechtlich nicht erlaubt. 
Im Gentlemens Agreement steht drin, das keine Plakate abgehängt werden sollten. Der Vorgang sollte 
geordnet ablaufen. Es sollte aber auch Aufmerksamkeit darauf gelenkt werden, dass die VS sich gegen 
solche Aktionen ausspricht. 
 
Beschluss über die Verabschiedung des geänderten Gentlemens Agrements. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen: 
 

 
Beschluss über das geänderte Gentlemens Agreement 
(19 Ja – Stimmen / 0 Nein – Stimmen / 0 Enthaltungen) 
 

 
Genehmigt. 
 

 
 
-Die Wahlvorschläge sollen bis zum 24.05. bei der Wahlleitung abgegeben werden. 
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11. Sonstiges 

-Montag findet die erste Sitzung der Findungskommission für den Unirat statt. Ein neues studentisches 
Mitglied für den Unirat wird gesucht. Der Unirat ist ein Gremium  mit Externen, das die Entscheidugnen des 
Senats überwacht, also quasi eine Art Aufsichtsrat. Paula ist in der FiKo. Bisher gibt es zwei Vorschläge. 
 
-Vorstellung Unipolitik durch Theresia: 
-Das LHG (Landeshochschulgesetz legt fest, wie die Studierendenschaft organisiert ist. 
-Die Professor_innenschaft wählt den_die Rektor_in.  
-Die Kanzlerin ist die Führung der Verwaltung zuständig. 
-Die Studierenden sind zahlenmäßig wichtig für die Uni, weil wir Einnahmen generieren. Mit den Einnahmen 
passiert die Lehre. 
 
-Seit 2012 gibt es wieder eine VS 
-Die Fachschaften der Fakultäten kümmern sich um die Belange Lehre und Unipolitik. 
-Die Studierenden wählen das StuPa, die Legislative der Studierendenschaft, das StuPa wählt den AStA, 
Exekutivorgan. 
-Im Senat sitzen 4 Studierende, insgesamt 35: Professor_innen Rektorat, Studierende, wissenschaftliche 
Mitarbeiter_innen, nicht-wissenschaftliche Mitarbeiter_innen und Promovierende 
-Die StuKo (studienkommission) gibt es für jede Fakultät, die beschäftigt sich mit den Lehrinhalten der 
jeweiligen Fakultät. 
- Im Fakultätsrat sitzen Professor_innen, Studierende, Mitarbeiter_innen und Promovierende der jeweiligen 
Fakultät. 
Es wird ein Beispiel vorgestellt und erarbeitet. 
 
-Von unten nach oben in die Gremien wird das Stimmverhältnis für die Studierenden ungünstiger. 
-Aufgaben der Studierendenschaft: Haushalt planen und durchführen, in unserem Fall auch die Verwaltung 
der TMS. 
-Nach LHG besteht eine Fachschaft aus allen Studierenden einer Fakultät. 
 
-Fabian dankt Theresia für ihre Vorstellung, die erarbeitete Grafik sollte weiterverwendet werden und ein 
Video daraus gemacht werden. Theresia kümmert sich darum. 
-Morgen findet ein Treffen mit Frau Huber und dem AAA (Akademisches Auslandsamt). Themenvorschläge an 
Anna-Maria oder Marie. 
 
-Danke an die DLG für Kaffee und Kuchen! 

  

 
Die Sitzung endet um 20:25Uhr. 
 

 
Marie-Luise Dralle     Christoph Zerfowski 
Vorsitzende des Studierendenparlaments        stellvertretender Vorstand des Studierendenparlaments 

Protokollant 
 


